
Besprecbungéni
privates Wirtschaften un öftentliche Wırt- Gewerkschaften aus:;: das 1St nıcht 1Ur S1'
schaftspolitik sıch einander verhalten, kommt instruktiv, sondern kann uUuNsern Gewerkschaf-

ungeachtet mancher trefftenden Bemerkungen ten wertvolle Hilfe leisten, bei ihren Über-
1m einzelnen ıcht klar heraus. Im Orwort legungen, W Aas Lun 1St, aus eingefahrenen Ge-
dankt die Verfasserin ihrer Mutter, S1€e habe leisen herauszukommen un gegebenenfalls 54112
„viel An Verbesserung des Stils beigetragen“ NEeUeE Wege einzuschlagen.
(16) Der Leser möchte wünschen, die Mutltter Beiläufig zeigen diese Reterate, Ww1e viel stAar-
hätte da noch mehr Strenge walten las- ker die amerikanıschen Gewerkschaften hne
SCIH; gerade bei einer einführenden Schrift w1e Mitbestimmungsrecht den Unternehmern 1n ıhre
dieser sollte aut SCHNAUCH un klaren sprachlı- Geschäftte hineinreden als HAseTre Gewerkschaf-
chen Ausdruck die größte Sorgfalt verwandt ten, denen das Mitbestimmungsrecht ZUF Seite
se1in. Nell-Breuning D7 steht. Durch die Tagung un die Veröftent-

lıchung der Referate hat sıch die Metall eın
Verdienst erworben. Auflage 1216 Taus:.;

Automatıon UN! technischer Fortschritt
bei i 31l Mitgliedern reicht das nıcht einmal
für den eigenen Funktionärskörper dieser einen

Deutschland UuN den USA; ausgewählte Be1- Gewerkschaft, geschweige denn für alle, die sich
trage einer internatiıonalen Arbeitstagung MmM1t dieser Materiıe machen sollten.
der Industriegewerkschaft Metall ür die Bun- Nell-Breuning SJdesrepublik Deutschland, Redaktion Günter
Friedrichs. Frankfurt: Europäische Verlagsan-
stalt 1963 397 (Sammlung „ ICS novae”, BUDDE, Heıinz: Die Arbeitnehmerschafl ın der
Bd 24) Industriegesellschaft. Beiträge un Versuche

Vom 55 Juli 1963 veranstaltete die einer soz1alen un: politischen Standortbestim-
Metall 1n Zusammenarbeit mi1t dem Rationalı- INUNS der Christlich-Sozialen Bewegung. Essen:
lierungskuratorium der Deutschen Wirtschaft Ludgerus-Verlag 1963 HEL

un der Manpower an Social Afaiırs Be1 aller Übereinstimmung 1n den Grundlagen
Diıivıisıon der OECD eiıne überaus lehrreiche K nımmt die christlich-soziale Bewegung bei ıhren
SUung ber „Automatıon un technischen Fort- verschiedenen Trägern recht unterschiedliche
schritt“, deren Reterate 1in diesem Band wıeder- Züge an; das Büchlein des der Kölner Ver-
gegeben werden. Fur dıe Reterate wurden her- bandszentrale wirkenden Bildungsreferenten der
vorragende Fachleute gewonnen; ber nıcht KAB erschlie{(ßt Zut das Verständnis der spez1-
LUr schwere KOost bıeten, wurden eın pPaar 1M fischen Gestalt, die S1e 1n der deutschen katholi-
Plauderton gehaltene Kurzreferate eingestreut, schen Arbeiterstandesbewegung ANSCHOMM! hat

VO  - Vıdkunn Ulriksson, Sozialattache der Mıt besonderem Geschick konfrontiert christ-
USA-Botschaft 1n Bonn, „Ich War eın Opfer der lich-soziales Gedankengut und Liberalismus (40—
Automation“, worin launig erzählt, W 1e€e 62) Sechr einsichtig werden die Gründe darge-
als jJunger Mann durch die Einführung des Fern- legt, eıner politischen Parte1 Sar nıcht
S  reibers seiınen Posten als Telegraphist VeI- möglich 1St, „katholische Soziallehre NVeOeI-
lor. BT besonders wichtige Fragen werden be- tälscht, mi1t allen Konsequenzen und miıt der
andelt, W1e der technische Fortschritt aut die SAaHNZCH Radikalität, die dieser Soziallehre eıgen
Beschäftigung wirkt (Freisetzung VO Arbeits- C  1St  9 vertreten der erst Sar verwirklichen
kräften?) un 1n welcher Weıse die eisten- (66); Spannungen zwiıschen Trägern christlicher
den Arbeiten verändert werden mit der Folge, Sozialbewegung und siıch als „christlich“ beken-
da{ß bestimmte Gruppen der Arbeiter und 1n nenden politischen Parteien können daher nıcht
noch empfindlıcherer Weıse der Angestellten ausbleiben. Wenn Aaus einer ede VO  - Hans
einen soz1alen Aufstieg der eine soziale Ab- Katzer zustimmend antführt: ADas Parlament 1ST
Wertung erfahren, W Aas auf der eınen Seıite Sanz keine Börse für politisch eingekleidete Wuırt-
NECUE Wege der Lohnfindung, auf der anderen schaftsınteressen und die Regierung kein Voll-
Seite Ma{ißnahmen ZuUur Siıcherung des „sozialen zugsausschufß für Interessentenwünsche“
Besitzstandes“ notwendig macht Mehrere Re- sähe INa  z} gern ausdrücklich das Mifßßverständ-
terate gehen VO  w} den amerikanischen Verhält- N1s abgewehrt, als ob VO  - einer Institution, w1e
nıssen, iınsbesondere auch VO':  } der grundlegend sS1e VO  w} der KAB un anderen als Bekrönung
anderen Lage un Arbeit;weise der dortigen der SOSCNANNTEN überbetrieblichen Mitbestim-


